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in der Arbeit
Der gegenwärtige Abschnitt unseres gesell­
schaftlichen Lebens zeigt auf eindrucksvolle 
Weise, wie die Bürger unserer Republik immer 
besser das Gedankengut des VIII. Parteitages 
begreifen und mit konkreten Taten zur Ver­
wirklichung der von der Partei gestellten 
Hauptaufgabe beitragen. Daran haben die 
Wohnparteiorganisationen einen großen An­
teil.
Es gilt, den Schwung und Elan in der politi­
schen Massenarbeit der Partei und der von ihr 
geführten gesellschaftlichen Organisationen im 
Wohngebiet zu nutzen, um auch nach dem der­
zeitigen Höhepunkt, den Volkswahlen, die wei­
tere kontinuierliche Massenarbeit zur Verwirk­
lichung der Beschlüsse des VIII. Parteitages 
folgen zu lassen.
In diesem Zusammenhang sind einige Erfahrun­
gen nützlich, die sich in der Arbeit Berliner 
Wohnparteiorganisationen und Kreisleitungen 
zeigen. Wenn unsere Parteiführung fordert, bei 
der Verwirklichung der Beschlüsse des 
VIII. Parteitages jeden Schritt gemeinsam mit 
dem Volke zu gehen und alle Bürger unseres 
Landes noch tiefer mit den Beschlüssen des 
VIII. Parteitages vertraut zu machen, sich mit 
ihnen ständig kameradschaftlich zu beraten, 
verlangt das auch im Wohngebiet eine zielge-
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der WPO
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richtete, massenwirksame Arbeit der Partei. 
Diese Aufgabe ist nur dort zur Zufriedenheit 
zu lösen, wo es starke, arbeitsfähige WPO gibt, 
die es mit Hilfe der Genossen der WPO und 
weiterer Parteimitglieder verstehen, den Ein­
fluß der Partei in allen gesellschaftlichen Orga­
nisationen, in den Hausgemeinschaften und im 
Ausschuß der Nationalen Front zu sichern.
Als eine solche WPO hat sich die WPO 92 des 
Stadtbezirks Prenzlauer Berg bewährt. Sie 
gibt auch die Gewähr dafür, daß nach den 
Volks wählen die Forderungen des Parteitages 
und der 2. Tagung des ZK weiterhin kontinuier­
lich erfüllt werden.

Planmäßige Arbeit — auch nach 
den Wahlen
Warum ist sie dazu in der Lage und was kön­
nen andere WPO aber auch die für die Anlei­
tung der WPO verantwortlichen Parteiorgane 
daraus lernen? Die Kreisleitung des Stadtbe­
zirks Prenzlauer Berg hat zum Beispiel dafür 
gesorgt, daß die Parteileitungen der WPO in 
Vorbereitung des VIII. Parteitages durch erfah­
rene Parteikader aus Betriebsparteiorganisa­
tionen verstärkt wurden.

Zu den Volkswahlen wollen die 
Einwohner des Neubaugebietes 
„Straße des 18. Oktober" in Leip­
zig die Anlagen vor ihren Häu­
sern in Ordnung bringen. Viele 
fleißige Helfer haben sich ein- 
gefunden.
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